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Umgestaltung des Glockenhofes
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Glockenhof

1. Ist-Zustand
2. Soll-Zustand
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Glockenhof

1. Ist-Zustand
2. Soll-Zustand
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1. Ist-Zustand Glockenhof Luftbild

Marienplatz

Rathausmarkt

Schrangen-

platz

Platz 

Am Sande

Glocken-
hof
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1. Ist-Zustand Glockenhof Zugänge

über die 
Zollstraße

über die 

Große 

Bäckerstraße

über die 

Glockenstraße
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1. Ist-Zustand Glockenhof Zugänge

über die 
Zollstraße
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1. Ist-Zustand Glockenhof Zugänge

über die      
Große 

Bäckerstraße
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1. Ist-Zustand Glockenhof Zugänge
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1. Ist-Zustand Glockenhof Zugänge

über die      
Glockenstraße
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1. Ist-Zustand Glockenhof Raum
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Glockenhof

1. Ist-Zustand
2. Soll-Zustand



Barrierefreiheit

Aufenthaltsqualität

Denkmalschutz bewahren

Klima

Kultur
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2. Soll-Zustand Glockenhof Verbesserungen
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2. Soll-Zustand Glockenhof Visualisierung
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2. Soll-Zustand Glockenhof Sitzen
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2. Soll-Zustand Glockenhof Sitzen
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2. Soll-Zustand Glockenhof Wasser
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2. Soll-Zustand Glockenhof Planungen

Versetzen der LUNA-Säule

► Vorplatz Kulturbäckerei



Ausschuss für Kultur und Partnerschaft 18

2. Soll-Zustand Glockenhof Planungen
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2. Soll-Zustand Glockenhof Planungen

Rampe

Rampe

Sitzpodest

+ Baum

Wasserspiel

Pflanzungen

+ Sitzmauer

Fahrradständer

Sitzmauer
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Vergabe: ist erfolgt am 13.09.2022

Baubeginn: Mitte Oktober 2022

Unterbrechung: Adventszeit 2022 
(1. Advent 27.11.2022)

Fertigstellung: 31.03.2023
(gebunden an die Fördermittel)

2. Soll-Zustand Glockenhof Terminschiene



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ausschuss für Kultur und 

Partnerschaft
21



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung

- Bericht Tage der Jüdischen Kultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss - 401 Kulturreferentin

• 9 Tage - 13 Veranstaltungen - 11 Veranstalter:innen 

• Ausstellungen
• (Szenische) Lesungen
• Podiumsdiskussionen
• Konzert 
• Workshop Bildende Kunst
• Filmvorführungen
• Stadtrundgang Jüdische Geschichte
• „Tage der offenen Tür“ Jüdischer Friedhof 

• Kosten Hansestadt: rd. 4.900 € plus Personalkosten
• rd. 3.610 € Zuschüsse für Veranstalter:innen
• rd. 1.250 € Grafik/Druck Flyer
• Personalkosten Organisation, 

Programmkoordination



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung 

- Bericht Tage der Jüdischen Kultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss - 401 Kulturreferentin



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung 

- Bericht Tage der Jüdischen Kultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss - 401 Kulturreferentin 

Feedback der Veranstalter:innen*

Positiv
• Publikum durchweg sehr angetan vom Dargebotenen, Bitte um Wiederholung
• Veranstaltungen überwiegend gut besucht, z.T. auch von unerwarteten Zielgruppen (Jugendliche)
• Reihe hat Vernetzungsmöglichkeit der Akteure (Veranstalter:innen) untereinander geschaffen

Negativ
• geringes bis kein Interesse von lokaler Politik und Presse

Zukunft?
• Wiederholung erwünscht bei Weiterentwicklung Konzept (mehr Veranstaltung „mit“, nicht nur „über“; Angleichung der 

Qualität der Einzelveranstaltungen; stärkere gemeinsame Planung der verschiedenen Akteure)
• stärkerer gemeinsamer Rahmen/gemeinsamer Abschluss

* Geschichtswerkstatt Lüneburg, Gesellschaft für Christlich Jüdische Zusammenarbeit, Dietlind Horstmann-Köppers (Malerin)+ Tanja Langer (Autorin), Museum Lüneburg, Musikschule 
Lüneburg/Ensemble Hevenu Shalom, Theater Lüneburg, Thomas Ney + Rainer Pörzgen, VHS, VVN BdA Lüneburg e.V., Babette Worbs Malerin)



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung 

- Bericht aus dem AK Erinnerungskultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss - 401 Kulturreferentin 

Sachstand „Lüneburger Orte gegen das Vergessen – Friedenspfad“

• Beschluss KPA 11.03.2020
„Der Kultur- und Partnerschaftsausschuss beschließt mehrheitlich (…) , den Arbeitskreis Erinnerungskultur mit der 

Umsetzung des vorgelegten Konzeptentwurfs zu beauftragen. Der Titel des Projekts soll künftig „Lüneburger Orte 

gegen das Vergessen. Friedenspfad“ lauten. Der Kultur- und Partnerschaftsausschuss spricht sich dafür aus, die 

erforderlichen Haushaltsmittel für das Projekt im Haushalt 2021 zur Verfügung zu stellen.“

• September 2022: Fünf Texte in Bearbeitung

• Vorschlag weitere Vorgehensweise 2022/2023 vom Arbeitskreis Erinnerungskultur an KPA:
• insgesamt 42 Stationen  nicht auf unbestimmte Zeit mit Veröffentlichung Arbeitsergebnisse warten
• zunächst Texttafeln zu einem der fünf Teilbereiche a.d. Konzept 

• Auswahl: „Kriegsdenkmäler“ – Begründung: i.d. öffentlichen Debatte besonders präsenten, als 
kontextualisierungsbedürftig bewerteten Denkmale, es liegen bereits Textentwürfe vor



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung 

- Bericht aus dem AK Erinnerungskultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss - 401 Kulturreferentin 

Sachstand „Lüneburger Orte gegen das Vergessen – Friedenspfad“

Finanzierung
• Kostenplan 2020 (Anlage zur Beschlussvorlage): Gesamtsumme rd. 75.000 €
• Kosten 2023 für Umsetzung Teilprojekt:

• Gesamtdesign und grafische Gestaltung der 
Stelen

• Druck und Fertigung von Infotafeln JE STÜCK 
• Säulen inkl. Fundament und Montage JE STÜCK
• Design und Einrichtung einer Hintergrundwebsite
• Konzeption und Druck einer Broschüre („Rundgänge“) (Projektende)

SUMME: 25.000 €  für Haushaltsplanung 2023
Beispiele Stelen 
Wandrahmpark



TOP 4 Mitteilungen der Verwaltung 

- Bericht aus dem AK Erinnerungskultur -

21.09.2022 - Kultur-und Partnerschaftsausschuss – 401 Kulturreferentin 

Sachstand „Ehrenfriedhof Tiergarten“ 

• Textentwürfe der vier Infotafeln liegen vor / Beschluss KPA 18.03. und VA 23.03.2021

• Erarbeitung Vorschlag Illustration und grafischer Gestaltung: Fertigstellung 2022

• Produktion/Aufstellung Informationstafeln und Vorbereitung Einweihungsveranstaltung: 1. Quartal 2023

• April 2023 Einweihung Erinnerungs- und Lernort anlässlich Jahrestag der Verbrechen in Lüneburg (07.04.1945)
• Ursprüngliche Planung Einweihung zum Volkstrauertag 2022 nicht realisierbar
• Reaktivierung: Grundzüge der Veranstaltungsplanung und Netzwerk an Mitwirkenden von 2020 
• Finanzierung (Kosten: Veranstaltung, Reise-/Übernachtungskosten Angehöriger und Opferverbände etc.)
 Übertragung Haushaltsausgaberest i.H. von 8.000 € aus Budget Veranstaltungen von 2022 auf 2023



Kultur- und Partnerschaftsausschuss
TOP 6 Salzmuseum 

„Deutsches Salzmuseum Lüneburg –

Sanierung und Entwicklung des Industriedenkmals“

Identität, Kultur und Erbe  

Erhaltung, Sanierung und Neukonzeption 

eines der ältesten und größten Industriebetriebe im mittelalterlichen 
Europa



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

• 2016/17  bauliche Voruntersuchungen

• 2017/18  politische Beschlussfassungen  (Rat 26.10.17/ Rat 01.11.2018)            

• 2019        Förderantrag ‚Bundesförderung – Nationale Projekte des Städtebaus                   

• 2020        Zuwendungsbescheid 4.499.000 Euro für Sanierung      

• 2020        eu-weites Architektenauswahlverfahren (1. Ideen mit Variante Solitärbau)

• 2021 Auftrag an Architektengemeinschaft und Fachplaner  

• 2021/22  Architektur - Außenanlagen & städtebauliche Einbindung –Konzeption  

Ausstellung    

Grundlagenermittlung und Vorplanung (LPh 1 – 2) 

• 2022/23  Entwurfs- und Genehmigungsplanung   (LPh 3 – 4) 

• 2023 - 2025 ff Umsetzung (LPh 5 – 8)     

zeitlicher Projektablauf 



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Ein zukunftsfähiges erlebbares Industrie-Museum für ein dauerhaftes  

Sichtbarmachen des Salinenbetriebs in Lüneburg  

Sanierung und Pflege der Bausubstanz des Industriedenkmals

attraktive  Ausstellungsflächen für das Salzmuseum

eine Überarbeitung der inhaltlichen Konzeption der Anlage

Verknüpfung der Einzelgebäude zu einem einheitlichen Ensemble für ein 

besseres Gesamtverständnis der Anlage

 Verstärkung der Außenwirkung der stadtbildprägenden Struktur

Projektziele



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Siedehaus
Im ehemaligen Siedehaus befindet sich die Ausstellung über das 
Thema Salzgewinnung und -verarbeitung.

Ansicht Siedehaus, Baujahr 1923-25

• ehem. Produktionsgebäude mit erhaltener 
Siedepfanne

• 1/3 des Gebäude (1.000 m²) ist vom 
Salzmuseum belegt

• im restlichen Gebäude befindet sich ein 
Einzelhandelsmarkt



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Gebäude: Siedehaus (Schnitt) 

Ziele:
 denkmalgerechte Sanierung

 Neukonzeptionierung der Dauerausstellung

 Pädagogischer Bereich im Untergeschoss  

 durchgängige Barrierefreiheit

 zeitgemäße museale Infrastruktur: Kassenbereich, Museumsshop, WC-Anlagen

Siedehaus



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Skizze Ausstellungsfläche Siedehaus

Skizze Siedehaus



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Das Salzlabor….

Skizze – Visualisierung 



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Eselstall

Ansicht Eselstall, Baujahr 1852/ 1880

Der Eselstall ist ein denkmalgeschütztes Fachwerkgebäude.

• Das Gebäude wurde transloziert, 
d.h. es stand ursprünglich an 
anderer Stelle und wurde an diesem 
Standort originalgetreu wieder 
aufgebaut.

• Damals war es Lager und 
Schmiede.



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Gebäude: Eselstall (Schnitt)

Verwaltungsbereich 

Wechselausstellungen

Ziele:

 bauliche Ertüchtigung 

 Umbau zur Museumsverwaltung

 Fläche für Wechselausstellungen

Eselstall



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Salinenwall mit Solebehältern

Draufsicht Solebehälter

Auf dem Salinenwall (Solehügel/Solberg) 
befinden sich zwei Solebehälter.

Der Solebehälter I stellt noch baulich den 
Originalzustand dar, bekam aber ein 
neues Dach.

Vom Solebehälter II ist nur noch der 
untere Teil erhalten. Er bekam in den 80er 
Jahren einen gläsernen Überbau.

nicht 
barrierefreie 
Zuwegung 

Ziele:

 denkmalgerechter Umgang mit den 
Mazerationsschäden

 denkmalgerechte Sanierung der 
Substanz 

 Gebäude soll in seiner ursprünglichen 
Funktion gezeigt werden 

 Barrierefreiheit

Solberg - archäologisches Denkmal



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Brunnenhaus

Brunnenhaus 
(Baujahr 1832, klassizistischer Baustil)

• bis 1961 für Solegewinnung in 
Nutzung

Ziele:

 denkmalgerechte Sanierung

 Einbindung in das 
Ausstellungskonzept

steht über dem Zusammenfluss verschiedener unterirdischer Solequellen



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Zuwendungsbescheid vom 18.02.2020 
Zweck: Sicherung und Steigerung der Attraktivität durch Sanierungsmaßnahmen 

an den bestehenden Gebäuden und 
Überarbeitung der inhaltlichen Konzeption der Ausstellung.

Dabei soll im Hinblick auf die Gebäudesanierung die bauliche Substanz   
denkmalgerecht erhalten und restauriert sowie 
zusätzliche Ausstellungsflächen geschaffen werden. 

Zweckbindung:     Förderung darf nur zur Deckung der zuwendungsfähigen Ausgaben entsprechend des 
Antrages und des Kosten- und Finanzierungsplanes verwendet werden. 

Höchstbetrag:      88,23 % der zuwendungsfähigen Kosten, max. Bundeszuwendung 4.499.003 Euro
Projektvolumen: 5.099.003 Euro (davon 600.000 € Eigenanteil) 

Durchführungszeitraum endet:        31.12.2023
Beginn der baulichen Maßnahme:  erst nach positiven Prüfvermerk über baufachliche Prüfung    
Zuwendungsbescheid unter Vorbehalt der baufachlichen Prüfung 

Zu beachten:      Maximaler Förderbetrag, 
Durchführungszeitraum, 
Notwendigkeit der baufachlichen Prüfung vor Beginn der Maßnahme  



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Siedehaus
Frühjahr’24 – Frühjahr‘25

Brunnenhaus 

Salinenhügel mit Solebehälter
Außenanlagen 
Herbst‘24 – Frühjahr‘25

Eselstall 
Sommer‘23 – Sommer‘24

Lebensmittel-
einzelhandel

Parkplatzflächen

Neubau als Konzeptidee 

für Auslagerung der 

musealen Infrastruktur  

Sommer‘23 – Herbst‘24 

Erste Ideenskizze (Stand Juni 2020)



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Grabungsschutzgebiet

Das Areal ist ein Kulturdenkmal 

von herausragender landes- und 
kulturgeschichtlicher Bedeutung 
nach § 16 (1) NDSchG sowie 
Grabungsschutzgebiet. 

Im Untergrund werden wie 
historische Karten belegen 
Boden- und Baudenkmale

vermutet. 
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Auszug aus Leitungsplänen

Leitungen für Strom, Gas, Wasser/ Abwasser 



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Eigentümerplan 
Fremdeigentum

Fremdeigentum

Fremdeigentum

Fremdeigentum

Fremdeigentum

Für Baufeld oder 
Verlegung der 
Wegebeziehung ist 
Grunderwerb von 
mehreren Eigentümern 
erforderlich. 



Kultur- und Partnerschaftsausschuss

Varianten für Baufeld
1. Aus der Ideenskizze der Architektengemeinschaft

- Eigentumserwerb erforderlich
- liegt im Grabungsschutzgebiet 
- liegt z.T. auf Flächen des Rad- und Gehweges 
- liegt z.T. auf Privatflächen 
- Leitungsumlegung erforderlich 
- Kosten für Neubau, Grunderwerb,    

Leitungsumlegung, Mikropfahlgründung 

2. schmaleres Baufeld auf Parkplatz 
- Eigentumserwerb erforderlich
- liegt im Grabungsschutzgebiet  
- liegt auf Privatflächen
- hoher Stellplatzverlust
- Kosten für Neubau, Grunderwerb, ggf. Mikro-PG

3. Anbau an Eselstall 
- Eigentumserwerb erforderlich
- liegt im Grabungsschutzgebiet
- Ausgleichsflächen für Stellplätze erforderlich
- Kosten für Neubau, Grunderwerb, ggf. Mikro-PG

4. Eisenbahnwaggon ersetzen (kein Solitärbau) 
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Verlegung Radweg 

• Eigentumserwerb erforderlich 
• Umwidmung von Verkehrsflächen 
• Kosten für Grunderwerb, Bau und verlängerte 

Bauzeit 

aktueller 
Radwegverlauf
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Projektbudget
Plan 

1. Sanierungsvorhaben

Plan

Ausgaben/
Einnahmen

Stand Sept.2022

Ist 

Auftragssumme

Stand Sept. 2022

Ist

Ausgaben/
Einnahmen 

Stand Sept. 2022

Ausgabe Projektsumme 5.099.003 € 1.117.800 € 57.200 €

Einnahme Förderung Bund 4.499.003 € ./. - 32.489 €

Nettoinvest Eigenmittel HLG 600.000 € ./. =    24.711 €

Nettoinvest + Personalkosten der   
HLG (Eigenleistung)

2. Dauerausstellung Plan

Ausgabe Dauerausstellung 1.500.000 €

Einnahme Förderung LK 400.000 €

Einnahme Geberkonferenz: 
Stiftungen etc. 

X € 
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Weiterentwicklung der 
verbleibenden Variante
zur Sicherung der 
Bundesförderung und Erfüllung 
des Projektziels



TOP 10 Bericht des Museums Lüneburg

Museum Lüneburg







Modellcharakter

Mitwirkung bei der Neukon-
zeption der städtischen 
Museumslandschaft Dessau 
und Zusammenlegung des 
Museum für Stadtgeschichte
und des Museums für Natur-
kunde und Vorgeschichte
nach dem Vorbild des 
Museum Lüneburg. 



EU-Projekt 
„Virtual Reality – Digitaler
Wandel im ländlichen 
Raum“ nominiert für den 
Smart Hero Award 2023 
der Stiftung „Digitale 
Chancen“.

Verleihung am 19.9.2022 
in Berlin

Präsentation am 25.8.2022 im Biosphaerium Bleckede 



Besucher:innen und Gäste 02.01. – 31.08.2022 16.987

Förderer Museumsverein f. d.Fstt. LG (Bufdi, Bibliothek)

Stiftung des Museumsvereins (Ankäufe, Bibliothek,
Restaurierung)

Naturwissenschaftlicher Verein f. d. Fstt. LG (Bufdi,
Restaurierung)

Ehrenamtliche Ca. 1.300 Stunden im Jahr

KULTUR IST EIN STANDORTFAKTOR. MUSEEN BRAUCHEN LOBBYARBEIT.





Tourismus

Geschäftsführung

Veranstaltungen
Innenstadt-

management
Marketing & PR

STRUKTUR



AUFSICHTSRAT 

AUFSICHTSRATSVORSITZENDE:
CLAUDIA KALISCH; OBERBÜRGERMEISTERIN

1. STELLVERTRETENDER VORSITZENDER: 
HEIKO MEYER, LCM

2. STELLVERTRETENDER VORSITZENDER: 
MATTHIAS MANTAU, SCHAUSTELLERVERBAND

GESELLSCHAFTER

Hansestadt Lüneburg

SALÜ

Lüneburger Citymanagement e.V.

Verein Lüneburger Kaufleute 

Verein der Lüneburger Marktbeschicker

Schaustellerverband Lüneburg und 
Umgebung e.V.

Samtgemeinde Bardowick

Einheitsgemeinde Adendorf



TOURISMUS

▪ Stärkung Individualtourismus
▪ Betrieb der Tourist Information
▪ Zimmervermittlung
▪ Zusammenarbeit mit Lüneburger Heide GmbH
▪ Gruppenangebote
▪ Stadtführungsprogramm
▪ Ticketing
▪ Online Shop



VERANSTAL-
TUNGEN

▪ Planung
▪ Organisation
▪ Durchführung

Veranstaltungen 2022



VERANSTAL-
TUNGEN

Benefizsonntag für die 
Ukraine



VERANSTAL-
TUNGEN



Lüneburg feiert



VERANSTAL-
TUNGEN

▪ 2022 aus verschiedenen Gründen nicht 
umsetzbar

▪ Ziel: die Sülfmeistertage konzeptionell 
weiterentwickeln und im nächsten Jahr vom 
29.09. – 01.10. durchführen

Sülfmeistertage



INNENSTADT-
MANAGEMENT

Erlebnis Sonntage
▪ Verkaufsoffene Sonntage in der 

Lüneburger Innenstadt
▪ Zusammenarbeit mit dem LCM & 

verschiedenen Vereinen, Künstlern, 
Musikern, Organisationen



INNENSTADT-
MANAGEMENT

VERNISSAGE & 
TAG DER KUNST

▪ Tag der Kunst als Erlebnissonntag
▪ 50 Künstler:innen stellen in der Innenstadt aus
▪ Vernissage & Ausstellung im Salü



INNENSTADT-
MANAGEMENT

▪ Nutzung der Ladenfläche als Pop-Up Store/Galerie
▪ Im OG weiterhin Dialograum (Mi, 9-13 Uhr)
▪ „Kunststall“ Nutzung durch den Lüneburger Kunstkreis 

2012 und verschiedene Lüneburger Künstler:innen
▪ September bis Mitte Oktober IHK mit dem „Moin Future“ 

Programm. 
▪ Anfang November bis Januar Regionalien Shop

KUHSTRASSE 13



▪ Vermarktung des Produktes Lüneburg
▪ Netzwerkarbeit, 
▪ Presse & Social Media
▪ Website
▪ Grafische Arbeiten
▪ Ansprache von Kunden
▪ Erzeugen von Frequenz
▪ Maßnahmen zur Kundenbindung

MARKETING
& PR



▪ Überregionale Sichtbarkeit erreichen
▪ Welt / Abendblatt / Medien der Metropolregion
▪ Steigerung der TV- und Filmberichterstattungen
▪ Standortmarketing entwickeln

MARKETING
& PR



Netzwerk & Themen
LÜNEBURG-
Kulturstadt



Ich freu mich auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit !

LÜNEBURG-
Kulturstadt


	Anlage 1: TOP 4 Frau Hesebeck
	Anlage 2: TOP 4 Frau Schmäl
	Anlage 3: TOP 6 Frau Lucht
	Anlage 4: TOP 10 Frau Dr. Düselder
	Anlage 5: TOP 11 Frau Lansmann

